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Modellvorhaben der Raumordnung (MORO):

„Entwicklung und Implementierung eines Standards für 
den Datenaustausch in der Raumordnungsplanung“

 →Weiterentwicklung des XPlanung-Standards

 → Schnittstelle INSPIRE

 → Softwarelösung

 → Handbuch + Projektbericht (BMVI-Online Publikation)
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Folgeprojekt Niedersachsen:

 → Landesraumordnungsprogramm (LROP)   
   Niedersachsen nach XPlanung und INSPIRE

 →Aufsetzen von Darstellungs- und Downloaddiensten   
   für XPlanung und INSPIRE mit Blick auf INSPIRE-   
   Konformität
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Ziel
● XPlanGML + INSPIRE-GML
● Befülltes, komplexes PostGIS-Datenbankmodell 

im Hintergrund des Konverters
Vorgehensweise
● Konvertierung im XPlanung-Konverter
● Einlesen der Shapes
● Befüllen der Plan- und Bereichsdaten
● Erstellung von SQL-Regeln
● Generierung der XPlan-GML
● XSLT nach INSPIRE-GML
● Externe Validierung der GML-Dateien

1 GML-Transformation



  

Ziel
● Server- und Dienstumgebung für die korrekte 

Wiedergabe von XPlanung und INSPIRE
Vorgehensweise
● Aufsetzen von GeoServer zur Bereitstellung von 

Web Map– und Web Feature Services
● Installation der AppSchema-Extension für 

komplexe Klassen in GeoServer
● Installation der INSPIRE-Extension für INSPIRE-

Metadaten und Extended Capabilities

2 Aufsetzen von GeoServer



  

Ziel
● Transformation von XPlan- und INSPIRE 

Datenbankschemata in „flache Schemata“, die das 
Einlesen der Daten über das GeoServer App-
Schema erlauben

Vorgehensweise
● Umwandlung der komplexen XPlanung PostGIS-

Datenbank im Hintergrund des Konverters in 
eine „flache“ Datenbank durch Auflösung von 
1..n Ausprägungen

● Erstellung einer „flachen“ INSPIRE-Datenbank
● SQL-Umwandlung denormalisierter XPlanung-

Daten in das INSPIRE-Datenbankschema

3 Datenbank-Denormalisierung



  

Ziel
● Festlegung der Übertragung aus der flachen 

Datenbank nach GeoServer über AppSchemata
Vorgehensweise
● Konfiguration einer Mapping-Datei mit 

Humboldt Alignment Editor (hale)
● An mehreren Stellen händische Modifikation der 

Mapping-Datei zur korrekten und kompletten 
Wiedergabe in GeoServer

4 App-Schema-Datei

.app-
schema



  

Ziel
● Korrekte Wiedergabe und Darstellung der Daten 

im Dienst
Vorgehensweise
● Erstellung von einzelnen Layern und 

Layergruppen in GeoServer auf Basis der 
vorhandenen XPlanung und INSPIRE-Klassen

● Erstellung von attributbasierten SLD's
● Festlegung der Metadaten und INSPIRE-

Extended Capabilities

5 GeoServer-Konfiguration



  

Ziel
● Einfache, clientseitige Oberfläche mit 

Basisfunktionen zur Layerdarstellung und 
Visualisierung

Vorgehensweise
● Funktionen zur individuellen Layer-Selektion
● Get-FeatureInfo-Abfrage individueller Layer
● Erstellung eines Daten-Filters
● Direkt-Links auf GML-Metadaten und Legenden

6 OpenLayers-Oberfläche



  



  

Dienst natürlich auch 
beliebig einbindbar, z.B in 
QGIS oder im
Niedersachsen-Viewer

http://www.geodaten.
niedersachsen.de



  

Fazit



  

MORO

 → Erweiterung von XPlanung

 → Softwarelösung Herleitung von XPlanung  und INSPIRE 
(in der Raumordnung)

Niedersachsen-Folgeprojekt

 → Erstellung von Diensten für XPlanung und INSPIRE

Kompletter Prozess von Ursprungsdaten bis zu Diensten



  

Mögliche Folgeschritte

 → Übertragung in Niedersächsische Architektur

 → Komplette INSPIRE-Konformität

 → Prozess-Streamlining und Automatisierung

 → Kommunikation zwischen standardisierten Diensten

 → Plan- und planebenenübergreifende Integration



  

Vielen Dank!

robert.kraetschmer@gdi-service.de
www.gdi-service.de
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